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Im Kreuz ist Heil, im Kreuz ist Leben,        
im Kreuz ist Hoffnung 

Liebe Gemeinde, 
uns fällt der Umgang mit dem Kreuz oft sehr schwer. Doch was ist der Wert des Kreuzes?  
Wenn wir auf Jesus am Kreuz schauen, dann können wir Gottes unendliche Liebe für jeden 
Einzelnen von uns darin erkennen. Es geht um mich. Das hat der Herr für mich getan. Er hat 
solche Grausamkeiten riskiert. Im Kreuz wird offenbar, wer Gott ist. Gott ist Liebe. Er sendet 
seinen Sohn in unsere Sünden hinein, um uns zu erlösen und uns das Ewige Leben zu eröff-
nen. Denn die Sehnsucht eines jeden Menschen, mag sie auch im Verborgenen schlummern, 
ist doch, die Glückseligkeit und die Liebe in der Gegenwart Gottes zu finden. Ohne Gottes 
Erlösung durch seinen geliebten Sohn am Kreuz hätten wir Menschen keinen Anteil an seiner 
Auferstehung. Wir wären sozusagen verloren. 
Wenn wir auf unser eigenes Leben schauen, dann können wir auch dort viele kleine Kreuz-
wege finden. Jesus sagt uns: „Wer mein Jünger sein will, der verleugne sich selbst, nehme 
sein Kreuz auf sich und folge mir nach.“ Dabei geht es nicht immer um die besonders großen 
und aufsehenerregenden Kreuze. Unsere täglichen Kreuze sind vielmehr dort zu finden, wo 
wir gegen unsere Halbherzigkeit, unseren Egoismus und unsere Bequemlichkeiten ankämp-
fen und sie überwinden. Kreuzesnachfolge heißt, die kleinen Dinge, die gewöhnlichen Pflich-
ten des Alltags in der Familie oder im Beruf mit großer Liebe und Eifer zu erfüllen. Denn Jesu 
Kreuz zeigt uns: Liebe hat ihren Preis. Liebe gibt es nicht umsonst. Aber sie ist ihren Preis auch 
wert, denn dadurch bekommt das Leben Erfüllung und Sinn. Manchmal lässt Gott auch 
schwere Kreuze zu, um uns zu ihm zurückzuführen, weil wir von seinem Weg d.h. von seinen 
Geboten abgekommen sind. Und dann gibt es auch auserwählte Seelen, denen Gott so viel 
Liebe ins Herz schenkt, dass sie ihr Kreuz mit Freude für den Herrn mittragen können. 
Das Kreuz wird sozusagen zu unserem Rettungsanker. Darin entdecken wir seinen Wert! Im 
Kreuz finden wir Heilung, Befreiung, Leben und Erlösung, weil wir zu Jesus aufschauen und 
er uns aus unserer eigenen Abhängigkeit befreit. In jeder Heiligen Messe vollzieht sich erneut 
das Ereignis des Todes und der Auferstehung unseres Herrn Jesus Christus. Da dürfen wir 
jedes Mal auch unsere Kreuze mithineinlegen. 
Ihre Gemeindereferentin Sonja Kübler 

 



  

Seelsorgeeinheit 
 

Kerzen für die Osternacht  
Wie jedes Jahr gibt es im rollierenden System 
zwei Feiern der Osternacht in unserer Seelsor-
geeinheit: heuer in Straßdorf und Wißgoldin-
gen, jeweils um 21 Uhr am 04. April. Die Oster-
kerzen für die Gläubigen werden in der Oster-
nacht gegen Spende im Eingangsbereich der 
Kirchen angeboten.  
 

Gemeinsame Agape – Osternacht  
Im Anschluss an die Feier der Osternacht in 
Straßdorf laden wir alle Gottesdienstbesuche-
rinnen und -besucher herzlich zur Agape ein. 
Im Gemeindehaus möchten wir bei Gebäck, 
Getränken und guten Gesprächen die österli-
che Freude teilen. Der Jugendrat der Seelsor-
geeinheit freut sich auf Euch. 
 

Bischof-Moser-Kollekte an Ostern 
An den Osterfeiertagen wird in unserer Diö-
zese die nach unserem früheren Bischof be-
nannte Kollekte gesammelt. Sie fließt ver-
schiedenen pastoralen Projekten zu. Danke!  
 

Emmausgang 2026  
Das Familiengottesdienst-Team lädt herzlich 
zum gemeinsamen Emmausgang am Oster-
montag, 06. April 2026, zum Schwarzhorn ein. 
Treffpunkte: 8.30 Uhr an der Patriziuskapelle 
in Weilerstoffel oder 8.30 Uhr am Wander-
parkplatz Stuifen (beim Bänkle) 
Um 9.30 Uhr treffen sich beide Gruppen bei 
der Reiterles Kapelle, wo es eine kleine leibli-
che Stärkung gibt. Anschließend wollen wir 
gemeinsam zum Gottesdienst auf das 
Schwarzhorn hochlaufen. Ob Groß oder Klein, 
es sind alle herzlich Willkommen. 
 

Lesungen vom 05. April 2026 (Ostersonntag) 

1. Lesung: Apg 10,34a.37–43 
2. Lesung: Kol 3,1–4 oder 1 Kor 5,6b–8 
Evangelium: Joh 20,1–9 oder Joh 20,1–18 

 
 
 

St. Maria Hohenrechberg 
Gottesdienstordnung 04.04. bis 10.04.2026 
So    Ostersonntag, Bischof-Moser-Kollekte  
         10.45 Osterhochamt (WK), 
         mit Kirchenchor, Segnung des  
         Osterwassers und der Osterspeisen 
 (Fahrdienst ab 09.30) 
Mo Ostermontag, Bischof-Moser-Kollekte 
 10.30 Heilige Messe (WK) 
 (kein Fahrdienst)  
Di     19.30 bis 21.30  
 Gebets- und Lobpreisabend (K)  
Fr 17.45 Kreuzweg zur Wallfahrtskirche, 
 Treffpunkt 1. Station bei der Ruine  
 18.30 Heilige Messe (WK)  
          (kein Fahrdienst) 
 

Fahrdienst zur Wallfahrtskirche 
Zubringerbusse zur Wallfahrtskirche ab dem 
Gasthaus Jägerhof werden eingesetzt am je-
weils ersten Sonntag eines Monats sowie an 
Festtagen und bei besonderen Gottesdiensten 
(z.B. täglich in der Wallfahrtswoche, bei den 
Nachtwallfahrten). Die Fahrtkosten betragen 
2 Euro pro Person und Fahrt; Kinder und Ju-
gendliche sind von den Fahrtkosten befreit. 
Bitte beachten Sie: Die letzte Fahrt zum Got-
tesdienst ist jeweils 15 Minuten vor Gottes-
dienstbeginn.   
 

Freitäglicher Kreuzweg zur Wallfahrtskirche 
Mit Beginn der Sommerzeit wird ab Freitag, 
10. April der Kreuzweg zur Wallfahrtskirche 
wieder im Freien gebetet. Dieser beginnt um 
17.45 Uhr an der ersten Kreuzwegstation bei 
der Ruine. Die Abendmesse wird dann an-
schließend um 18.30 Uhr in der Wallfahrtskir-
che gefeiert. 
 
 
 
 
 
 
 
 



  

St. Cyriakus Straßdorf 
Gottesdienstordnung 04.04. bis 10.04.2026 
Sa Karsamstag, Osternacht 
 21.00 Feier der Osternacht  
 mit Segnung des Osterwassers  
 und der Osterspeisen 
So Ostersonntag, Bischof-Moser-Kollekte 
 10.45 Osterhochamt mit Kirchenchor, 
 Segnung der Osterspeisen 
Mo Ostermontag, Bischof-Moser-Kollekte 
 08.45 Heilige Messe 
Di 16.00 Rosenkranz  
Mi 09.00 Heilige Messe,  
 im Anschluss Eucharistische Anbetung  
 in Stille bis 10.00 Uhr 
Fr 16.00 Rosenkranz 
 

Zum Tod von Pater Alois Deflorian  
Geboren 1937 wurde Alois Deflorian als Stu-
dent ins Missionshaus in Milland (Brixen) auf-
genommen. Sein Priesterstudium wurde über-
wiegend von Straßdorfer Frauen finanziert, da 
er Vollwaise war. Im Juni 1965 wurde er in 
Brixen zum Priester geweiht, wozu ein Bus aus 
Straßdorf dabei war.  
Seine Primiz feierte er am 4. Juli 1965 in 
Straßdorf mit großer Anteilnahme der 
Straßdorfer. Als Comboni-Missionar ging er 
1966 nach Peru, wo er 57 Jahre als Missionar 
im Einsatz war. Nach seiner Rückkehr 2023 
war er in Milland im Missionshaus gut unter-
gebracht, da er krank war. Er starb am 20. Feb-
ruar 2026 dort in Milland im Missionshaus. 
In seinem Heimaturlaub war er meist 14 Tage 
in Straßdorf, wo er die verschiedenen Familien 
besuchte und Gottesdienste feierte. Die 
Straßdorfer Frauengruppe unterstützte ihn 
auch in Peru großherzig.  
Pater Alois war ein sehr ruhiger und beschei-
dener Mensch, der sein Leben in der Missions-
arbeit verbrachte und ganz darin aufging. Er 
war zeitlebens sehr dankbar für die Unterstüt-
zung, die er von den Straßdorfern erhielt.  
 
 

St. Laurentius Waldstetten 

Gottesdienstordnung 04.04. bis 10.04.2026 
So    Ostersonntag, Bischof-Moser-Kollekte  
        08.45 Osterhochamt mit Kirchenchor, 
        Segnung des Osterwassers und  
 der Osterspeisen 
         18.00 Feierliche Ostervesper 
Mo   Ostermontag, Bischof-Moser-Kollekte 
         10.45 Heilige Messe – Schwarzhorn,  
         mitgestaltet von Mutabor 
Di     08.20 Rosenkranz 
         09.00 Heilige Messe 
Mi   18.30 Andacht für den Frieden entfällt 
Do   18.30 Heilige Messe in der  
         Patriziuskapelle 
 

Totengedenken 
Mo  Siegfried Pabst, Viktor und Rita Maier,  
        Monika Birmelin, Hilde und Albert  
        Schmid, Johanna und Felix Stütz,  
        Gertrud und Hans Hamberger, Monika  
        Kiebler, Dieter Groß 
Di    für alle armen Seelen 
 

„Missa Longa“ von W. A. Mozart 
Mit der Missa Longa (KV262) von Wolfgang 
Amadeus Mozart wird der katholische Kir-
chenchor St. Laurentius Waldstetten die Fest-
messe am Ostersonntag gestalten (5. April 
2026 um 9 Uhr). Reichlich komplexe Kontra-
punktik, eine strenge Doppelfuge im Kyrie, 
eine spielerisch leichte Tripelfuge im Gloria 
und große Feierlichkeit, insbesondere durch 
die Verwendung von sechs Bläsern (Trompe-
ten, Hörner, Oboen), charakterisiert die Missa 
Longa; deren Name sich vermutlich auf das 
Dona Nobis Pacem mit seinen ausladenden 
Tutti–Soli–Wechseln bezieht. 
Die Solopartien werden ausgeführt von Anca 
Müther – Sopran, Susanne Wiker – Alt, Kevin 
Blata – Tenor und Stefan Boschert – Bass; den 
Orgelpart gestaltet Dorothee Proske mit der 
Gesamtleitung von Winfried Butz. 
 
 
 



  

Ostermontag auf dem Schwarzhorn 
Nach vielen Jahren treuen Dienstes kann die 
Gitarrengruppe des Albverein aus Altersgrün-
den die musikalische Gestaltung des Gottes-
dienstes am Ostermontag auf dem Schwarz-
horn nicht mehr fortführen. Wir danken sehr 
herzlich für den langjährigen und leidenschaft-
lichen Einsatz. 
Wir freuen uns, dass wir die Musikgruppe 
Mutabor aus Wißgoldingen für die musikali-
sche Gestaltung dieses Jahr gewinnen konn-
ten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

St. Johannes Wißgoldingen 
Gottesdienstordnung 04.04 bis 10.04.2026 
Sa    Karsamstag, Osternacht 
         21.00 Feier der Osternacht mit 
         Segnung des Osterwassers und 
         der Osterspeisen 
So    Ostersonntag, Bischof-Moser-Kollekte 
         08.45 Osterhochamt mit Kirchenchor, 
         Segnung der Osterspeisen 
         Kein Rosenkranz 
Di     18.00 Rosenkranz 
Do   18.30 Heilige Messe entfällt 
Fr    18.00 Rosenkranz 
 

Rätschen am Karfreitag und Karsamstag  
Am Karfreitag, dem Todestag Jesu, sind als Zei-
chen der Trauer alle Kirchenglocken stumm. 
An diesem Tag sowie am Karsamstag ersetzen 
die „Rätschen“ das Glockengeläut. Diese alte 
Tradition werden die Wißgoldinger Ministran-
ten auch in diesem Jahr fortführen. Sie treffen 
sich am Karfreitag und am Karsamstag jeweils 
um 5.00 Uhr an der Kirche. Im Anschluss an die 
Gottesdienste an Karfreitag und Ostersonntag 
stehen die Ministranten an den Ausgängen 
der Kirche und freuen sich über eine Spende 
fürs Ministrieren und Rätschen. Vielen Dank! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 


